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Was in der Welt vorgelzt
Halle 25 Februar

Der Tod des Präſidenten der franzöſiſchen Republik Felix Faure
und die Wahl Loubets das ſind die Ereigniſſe dieſer Woche geweſen
Auch im Tode hat den Freund des Zaren ſein ſprichwörtlich Glück nicht
verlaſſen Nicht nur daß er raſch und leicht geſtorben iſt nein dieſer
Tod fiel gerade in eine Zeit die arm war an Ereigniſſen und trat ſchon
deshalb ſtärker hervor als er es ſonſt ſeiner Bedeutſamkeit nach gethan

hätte Felix Faure war kein großes Licht das kann man ruhig ſagen
ohne gegen den ſchönen Satz de mortuis nil nisi bene zu verſtoßen
man kann es umſo mehr ſagen als auch ſeine Vorgänger nicht über die
Mittelmäßigkeit hinausragten Felix Faure war auch kein übermäßig her
vorragender Charakter und auch darin gleicht er ganz ſeinen Vorgängern
Seine einzige auffallende Begabung war wie ſchon geſagt ſein ungeheuer
liches Glück wie ſein Nachfolger Loubet ſeines Amtes walten wird läßt
ſich noch nicht vorausſehen Vorläufig iſt er noch ein unbeſchriebenes Blatt
wenn man von ſeiner Verwickelung in den Reinach Skandal abſehen will
Wie ſich Loubet zur Dreyfusfrage ſtellen wird muß ſich auch noch zeigen

wenngleich er allgemein für reviſionsfreundlich gilt Jn Paris ändert ſich
das aber bekanntlich oft über Nacht und man kann eine ſichere Prognoſe
ſchon deshalb vorerſt noch nicht aufſtellen Die gefürchtete Kriſe beim
Tode Faures iſt glücklicherweiſe ohne weittragendere Folgen abgelaufen
Viktor Napoleon wird alſo ruhig weiter warten müſſen und die Welt wird
zunächſt noch Ruhe vor ihm haben Aber auch darin kann man ſich täu
ſchen Ueberhaupt ſoll man ſich auf Prophezeihungen in Frankreich nicht
einlaſſen Dort ſchwankt die Stimmung wie das Wetter und man kann
heute nicht mit Beſtimmtheit ſagen wer morgen das Schickſal des Landes
in ſeinen Händen hält Von dieſem Schickſal Frankreichs aber hängt zum

Theil auch der Stand der großen europäiſchen Frage ab oft ſchon wurde
auf den Macadams der Pariſer Boulevards ein Abſchnitt der Welt
geſchichte entſchieden

Jn Berlin gab es die große land wirthſchaftliche Woche
zu der ſechstauſend Bündler von allen Seiten des deutſchen Reiches zu
ſammengeſtrömt waren Es wurde viel geſprochen wenig geſchaffen
Schließlich ſind ſie wieder abgezogen und Deutſchland wurde nicht in
ſeinen Angeln erſchüttert Wohl hat man aber bemerkt daß aus der
Uebernahme des Bundespräſidiums durch Freiherrn v Wangenheim ein
gemäßigterer Zug durch die agrariſche Bewegung geht der nicht verfehlen

wird größere Vortheile für die Landwirthſchaft zu bringen als andere
Strömungen bisher vermochten

Der Militärvorlage iſt es auf ihrem Wege durch die Buhdget
kommiſſion auch nicht aufs Beſte ergangen ſie hat eine bedenkliche
Schramme erhalten die geforderte Vermehrung der Kavallerie iſt von der
Mehrheit nicht bewilligt worden trotzdem der Zweibund dem Dreibund
ſchon jetzt um 917 Schwadronen voraus iſt und trotzdem es ſich nur um
die Neuaufſtellung von zehn Schwadronen handelt Das iſt wohl ein
Fehler Zwar iſt es längſt erwieſen daß in einem Zukunftskriege die
Kavallerie abſolut nicht mehr die Rolle ſpielen wird die ſie noch 1870
bei Mars la tour ſpielte Aber trotzdem wäre es ein großer Fehler wenn
man die Kavallerie ſo gewiſſermaßen als Stiefkind der Geſetzgebung be

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow
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Das reiche Mädchen dem alle Welt huldigte das die Männer

umſchwärmten und umwarben fiel bald in ihre frühere übermüthige
Laune zurück blickte nichtachtend auf den Kreis ihrer ergebenen Ver

ehrer für die ſie ihrem eigenen Ausſpruche nach nur ein
Spekulationsobjekt war und zuletzt gewöhnte ſich Stephanie

daran alles Liebe Glück Ehre für käuflich zu halten
und die Menſchen mit wenigen Ausnahmen gering zu achten
Sie theilte Körbe in Mengen aus und hatte ihrem Vater ent
ſchieden erklärt daß ſie nie heirathen werde ſie müßte denn
die feſte Ueberzeugung erhalten von der gänzlichen Uneigen
nützigkeit deſſen dem ſie begehrenswerth erſchien und den ſie
lieben könne

Auch die plötzliche Reiſe nach Freiberg zu der Freundin
die Stephanie drei Jahre nicht geſehen war eine ihrer Launen
wie Herr Wellinger den wichtige Geſchäfte in die Stadt zurück
riefen ſeufzend behauptete

2 Kapitel
Am Kaffeetiſche

Die hellen Strahlen der Oktoberſonne blitzteun warm aber
nicht verſengend hernieder auf das Blätterdach der Weinlaube
des kleinen Gärtchens hinter Martha Redens Hauſe und
ſtahlen ſich durch Gezweig und Lattenwerk auf die blendend
weiße Damaſtſerviette die buntbemalten Taſſen die zierlichen
Kuchenteller die große Kaffeekanne die auf dem Tiſche paradirtem
Auf bequemen Gartenſtühlen ſaßen die drei Damen nippten
aus ihren wohlgefüllten Taſſen ſpeiſten den trefflichen Kuchen
den die alte Friederike gebacken und plauderten recht gemüthlich
von Allerlei Da kam Kurzweiliges und Ernſtes zur Sprache
und zuweilen ſchallte Stephaniens helles Lachen durch den
Garten

Gräfin Martha deren edelgeſchnittenes bleiches Geſicht von
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handeln wollte wie man es zu unſerem Schaden Jahre lang mit der
Feldartillerie gethan hat Auch in Zukunft wird man ohne eine tüchtige
Reiterei keinen erfolgreichen Krieg führen können

Jn der internationalen Politik tritt neben dem Präſidenten
wechſel in Frankreich noch beſonders der Wechſel im ungariſchen Mi
niſterpräſidinum hervor Die kleine oppoſitionelle Minderheit hat den Rück

tritt Banffys ſchließlich doch zu erzwingen vermocht und ihren Liebling
Coloman von Szell auf den freigewordenen Seſſel erhoben Es läßt ſich
vermuthen daß dem neuen Präſidenten der das volle Vertrauen des
Kaiſers das er Jahre lang völlig verloren ſich wieder zu erwerben wußte

das Vermittelungswerk beſſer gelingen wird als mit ſeinem Vorgänger
Er hat Fühlung ſowohl mit den bisher herrſchenden als auch mit den
von der Majorität bisher erdrückten Parteien Aber trotzdem darf man
nicht überſehen daß dem von politiſchen Leidenſchaſten zerriſſenen Lande

noch mancher Sturm bevorſteht Die Amerikaner ſind ſeit ihren letzten
Erfolgen wieder oben auf Man wird auch kaum darauf rechnen können
daß ihr Hochmuth ſich etwas herabmindert ſo lange es ihnen in ihrem
Kampfe mit den Filipinos ſo gut ergeht Nur wenn es den Philippinen
gelingen ſollte den Amerikanern die Ueberzeugung beizubringen daß man
nicht aus dem Handgelenk die Weltpolitik machen kann werden ſie wieder

vernünftig werden Einſtweilen aber fühlen ſie ſich derartig daß ſie ſelbſt
ihren Freunden den Engländern nach Kräften unbequem werden So
leicht wird es ihnen allerdings wohl kaum gelingen den Engländern in
der Südſee wie ſie gern möchten erfolgreiche Concurrenz zu machen
Man ſieht aber aus alldem daß politiſche Erfolge leicht überſchätzt werden

und oft zu Hochmuthsanwandlungen Veranlaſſung geben die eine
kommende große Blamage deutlich an die Wand malen

Politiſäze Aeberſtuht
Dentſches Reich

Berlin 24 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer ſpeiſte
geſtern Abend beim Kriegsminiſter Generalleutnant v Goßler Heute
Morgen unternahm er den gewohnten Spaziergang und fuhr dann bei
dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Staaisminiſter v Bülow vor

Bei der geſtrigen Audienz des Vorſitzenden des Verwaltungsraths der
Aachen Münchener Feuerverſicherungsgeſellſchaft überreichte dieſer dem Kaiſer
250 000 M zur freien Verfügung für gemeinnützige Zwecke

Briefe des Grafen Caprivi an einen Redakteur des Berl
Tagebl aus der Zeit nach ſeinem Rücktritt werden jetzt in dieſem Organ
publicirt Dieſen Schriftſtücken entnehmen wir folgende intereſſante Stelle
über den Fürſten Bismarck ich darf ſo viel wohl Jhnen
gegenüber ausſprechen daß ich bei aller Anerkennung des Glanzes ſeiner
Perſon und unſerer Heldenzeit ſchon ehe ich Kanzler wurde erkannt zu
haben glaubte wie ſchwere Schäden die Kehrſeite jener glänzenden Me
daille zeigte Der Nation behilflich zu ſein daß ſie ohne an den neu
gewonnenen nationalen Gütern Schaden zu leiden in ein Alltagsdaſein
zurückkehrte in dem ſie ihre alten Tugenden wiederfände ſchien mir das
nächſte vorausſichtlich nur im Laufe der Jahre zu erreichende Ziel Fürſt
Bismarck hatte wie ja ſchon oft ausgeſprochen iſt die innere Politik mit
den Mitteln der äußeren geführt und die Nation war in Gefahr ihren
ſittlichen Standard ſinken zu ſehen Jndeß auch nur hierauf näher ein
zugehen würde mir nicht recht ſcheinen

Zu den Vorgängen in Paris ſchreibt die Köln Ztg
unter der Ueberſchrift Eine Kraftprobe trotzdem die geſtrigen
Erfolge der franzöſiſchen Republik unbeſtreitbar ſeien werde man
gut thun ſie nicht zu überſchätzen Die Armee hätte ſich ſelbſt entehrt
wenn ſie die Leiche eines Mannes den ſie zu den Jhrigen zählte durch
ein Pronunciamento geſchändet hätte aber ſie bleibe in ihren
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der Wittwenhaube die ſie nie abgelegt umrahmt war trug
eine graue einfache Wollſtoffrobe gegen welche Stephaniens
rauſchendes Seidenkleid ſich auffällig abhob

Valentine hatte die Blicke auf die feine Stickerei in ihrer
Hand geſenkt und Frau Martha erwiderte auf eine Bemerkung
ihres jungen Gaſtes mit ungewöhnlichem Ernſte

Liebe Stephanie wenn ich auch nicht leugne daß Jhre
beißende Satire auf unſere modernen Zuſtände viel Treffendes
enthält ſchmerzt es mich doch dergleichen bittere Wahrheiten
aus dem Munde eines jungen Mädchens zu hören Je eifriger
Sie bemliht ſind die Welt des ſchönen Scheins zu entkleiden
der dieſelbe dem jugendlichen Blicke im Verklärungsſchimmer
zeigt je ärmer machen Sie Jhr eigenes Leben Sie haben
dann nie eine Zeit gehabt wo holde Täuſchungen Sie beglückt
und im Alter denkt man doch gar zu gern derſelben und be
rauſcht ſich an den Erinnerungen Was ſoll denn einmal Jhnen
jene Tage verſchönen von denen es heißt Sie gefallen uns
nicht wenn es nicht das Andenken iſt an den erſten ſeligen
Liebestraum

Die Erkenntniß der Wahrheit muß dieſes holde Gaukel
ſpiel das Sie verehrte Frau den ſchönen Schein nennen er
ſetzen können entgegnete Stephanie beſtimmt

Valentine erhob den Blick ihrer milden blauen Augen zu
der erregten Freundin und ſprach leiſe

Die Erkenntniß der Wahrheit Stephanie Was iſt
Wahrheit ſagte Pilatus zu Jeſus ich glaube daß es
den Sterblichen verwehrt iſt es zu ergründen

Dann wären wir ja nichts weiter als eine höhere Thier
gattung der das Denken Forſchen nach den letzten Dingen
verboten iſt die mit ſtumpfen Sinnen hin vegetirt ein
glückliches Pflanzenleben führend Nein das kann nimmer die
Beſtimmung des Menſchen dieſer Krone der Schöpfung ſein

Wenn ich nicht irre ſagte Gräfin Reden die Weinranken
zur Seite ſchiebend bekommen wir Beſuch und zwar ſcheint
es mir die Doktorin Bergemeier zu ſein eine Dame die liebe
Stephanie gleich Jhnen ſehr dagegen vroteſtiren würde wollte
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Forderungen nach wie vor unbeugſam Dieſe gehen wie ihr Blatt die
France militaire unzweideutig ausſpricht dahin daß Loubet und die
Regierung ſie von dem Dreyfushandel befreien ſollen Jn

Sinn dieſe Befreiung gemeint ſei könne Niemanden zweifel
aft ſein

Der Deutſche Landwirthſchaftsrath nahm heute nach län
gerer Debatte an der auch der Staatsſekretär des Reichspoſtamts ſich leb
haft betheiligte die folgende Reſolution an I Der Deutſche Landwirth
ſchaftsrath erachtet die Ausdehnung des Fernſprechnetzes auf das platte
Land im Intereſſe der deutſchen Landwirthſchaft für dringend geboten und
ſpricht die Hoffnung aus daß in abſehbarer Zeit jeder Ort dem
Fernſprechnetz durch eine öffentliche Fernſprechſtelle ange
ſchloſſen iſt II Die in dem Geſetzentwurf vorgeſchriebene Berechnung
der Gebühren iſt im Vergleich zu den bisherigen Vorſchriften aks eine die
ländlichen Verhältniſſe in gerechterer Weiſe berückſichtigende anzuerkennen
III Der Vorſtand wird erſucht bei dem Herrn Reichskanzler dahin zu
wirken 1 daß die Bedingung für Anſchlüſſe in Orten ohne Fernſprechneß
möglichſt erleichtert und die Zahl der zuläſſigen Anſchlüſſe auf zehn feſt
geſetzt werde 2 daß die Uebermittelung von Telegrammen auf Antrag
der Empfänger durch den Fernſprecher unentgeltlich erfolgt 3 daß bei
Anlage der Fernſprechleitungen nach Möglichkeit in der Weiſe vorgegangen
wird daß die Orte eines Kreiſes zunächſt mit der Kreishauptſtadt und

W dieſe untereinander und mit dem weiteren Fernſprechnetz verbunden
werden

Eine Profeſſur für das geſammte Seeweſen ſoll an der
Berliner Univerſität eingerichtet werden Dieſer Plan der Regierung ſteht
im Zuſammenhange mit der Förderung der deutſchen Flottenmacht Dies
neu zu ſchaffende Extraordinariat für Staatswiſſenſchaften ſoll das See
weſen in wiſſenſchaftlicher Beziehung den Seehandel die Seeſchiffahrt die
Seebauten uſw behandeln Die Budgetkommiſſion des preußiſchen Ab
geordnetenhauſes in der die Frage am Donnerstag bei Berathung des
Kultusetats zur Sprache kam beſtritt das Bedürfniß nach einer neuen
Stelle in den Staatswiſſenſchaften da für dieſen Zweig der Jurisprudenz
bereits ſechs Profeſſoren vorhanden ſeien

Beſtätigung findet die Ankündigung des ſächſiſchen Dresdner
Journals daß der Löbtauer Prozeß noch ein Nachſpiel haben werde
in der königlichen Leipziger Zeitung Letzteres Blatt ſchreibt Die amt
lich veröffentlichte Darſtellung des Löbtauer Falles entſpricht aufs Ge
naueſte den Ergebniſſen der Beweis aufnahme Die Behauptung
Stadthagen s und ſeiner Preſſe daß ſie nur auf der Anklageſchrift be
ruhe iſt eine dreiſte Erfindung die als ſolche vor den Strafrichter
gehört Die gerichtliche Aburtheilung dieſer Verleumder iſt
nöthig einmal um der Wahrheit ſelbſt willen zum andern aber um
nochmals klarzuſtellen daß die eigentlichen Urheber des Löbtauer Ver
brechens die Agitatoren der Sozialdemokratie ſelbſt ſind die deshalb nicht
minder wie ihre Opfer in das Zuchthaus gehörten Die Voſſ Ztg
bemerkt dazu Klargeſtellt muß dann werden ob die Behauptung des
Abgeordneten Heine der einige der Löbtauer Verurtheilten vertrat und alſo
Zeuge von der Aufnahme des Thatbeſtandes geweſen iſt wahr iſt die
Darſtellung des Dresd Journ habe zu wenig und zu viel gegeben
Uebrigens muß die ſächſiſche Juſtizverwaltung wiſſen was ſie thut Die
Sozialdemokratie wird ſich durch das neue Verfahren ſchwerlich ſchrecken
laſſen

Leipzig 24 Februar Am Donnerstag den 2 März findet vor
dem vereinigten 2 und 3 Strafſenate des Reichsgerichts die Haupt
verhandlung ſtatt gegen Alfred Deſire Gold hurmer alias Karl
Gründel angeblichen Goldwaarenhändler aus Paris Beſchuldigt iſt
derſelbe des Verbrechens gegen S 1 und 3 des Reichsgeſetzes gegen den
Verrath militäriſcher Geheimniſſe vom 3 Juli 1893 und des Vergehens
gegen S 257 Str B Begünſtigung Die Verhandlung erfolgt jeden
falls unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit

Breslanu 24 Februar Wegen Entlaſſung von Arbeitern
die ſozialdemokratiſche Flugblätter vertheilten iſt in den großen Spinnereien
in Erdmannsdorf der Generalſtreik ausgebrochen Derſelbe nimmt be
drohlichen Charakter an ſo daß die Gensdarmerie Befehl erhielt ſich bereit
zu halten Sämmtliche Fabriken werden durch Gensdameriepoſten bewacht

man ihr das Forſchen verbieten Nur handelt es ſich bei ihr
nicht um die ſogenannten letzten Dinge ſondern um die An
gelegenheiten dieſer Welt

Wirklich bewegte ſich in dieſem Augenblicke eine kleine und
ſehr korpulente Dame auf dem Kieswege direkt der Laube zu
Sie trug einen Hut mit ſehr vielen Blumen und Federn ver
ziert ein ſchillerndes Wollenkleid von Goldkäferfarbe und am
Arme einen großen Pompadour Das volle Geſicht mit den
rothen Hängebacken der breite lächelnde Mund hätten der alten
Dame etwas Wohlwollendes Gemüthliches gegeben wären
nicht die verſchwommenen waſſerblauen Aeuglein geweſen die
ſo luſtig und aufmerkſam umherblinzelten

Gräfin Martha erhob ſich um ihren Gaſt zu begrüßen
die jungen Mädchen rückten näher zuſammen und bald ſaß die
Frau Doktor bei einer Taſſe Kaffee in welche ſie wohlbehag
lich den Zuckerkuchen einbrockte Trotz ihrer lebhaften Prote
ſtationen ließ ſie es ſich ſchmecken und erſt nachdem auch die
zweite Taſſe geleert war entnahm ſie dem Pompadour ein
Strickzeug ſetzte die große Hornbrille auf die Naſe und
räusperte ſich

Nun wußten Frau Martha und Valentine aus Erfahrung
daß irgend eine intereſſante Mittheilung kommen werde und
ſie ſollten ſich auch heute nicht geirrt haben Nach einem miß
billigenden Blick auf das moderne Seidenkleid Stephaniens be
gann die Frau Doktor

Nun meine Damen was ſagen Sie zu den neueſten
Neuigkeiten von Ritter Blaubart

Valentine erröthete die Gräfin aber wandte ſich unbefangen
der Fragerin zu und erwiderte gelaſſen

Bon welchen Neuigkeiten reden Sie denn beſte Frau
Doktor Wir hörten von nichts

Aber das iſt ja gar nicht möglich die klappernden
Nadeln ſenkten ſich Sie müßten doch Frau Gräfin durch
die Excellenz Reden in W die erſten Nachrichten haben

Nichtsdeſtoweniger wiſſen wir gar nicht einmal um was
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ſondern folgte den Truppen wie unſinnig auf ſie losredend bis zur Ka Wolisſchlucht zwiſchen der Hochſtraße und Pſännerhöhe
Die Revolte der Patriotenliga ſerne wo er zugleich mit ihnen eindrang Marcel Habert und drei oder vier 5 Wiederholter Antrag des Magiſtrats auf Verringerung der früher

Paris 24 Februar In der heutigen Sitzung der Deputirten Ligaleute folgten ihm Jm Kaſeruenhof angelangt befahl General Roget ihm für die Roonſtraße feſtgeſetzten Straßenbreite
kammer theilte der Präſident Deschanel mit er habe das Geſuch um die Kaſerne ſofort zu verlaſſen da er andererſeits Befehl ertheilen würde ihn 6 Petition Wittwe Bloß Freudenplan 7 betr Ankauf
Ermächtigung zur gerichtlichen Verfolgung der Deputirten zu verhaften Verhaſten Sie mich ich gehe nicht, erwiderte Déroulède 7 Petition Lympius beir Wohnungsverbot
Déroulède und Habert erhalten Rufe Vorleſen Deschanel Roget ertheilte ſeine Befehle Déroulèdes Begleiter bis auf Habert wurden 8 Petition des Vorſtandes der Synagogen Gemeinde betr Erlaßverlas das Schreiben des Generalſtaatsanwalts nach dem General Roget durch Unteroffiziere hinausgeworfen und di Kaſernenthore geſchloſſen von Straßenausbaukoſten

erklärt hat eine von Déroulèsde und Habert geführte Bande ſei ſeiner Déroulède und Habert aber in den Offizierſaal gebracht worauf General 9 Genehmigung des generellen Entwurfs zum Neuban einer 24 klaſſigen
Brigade gefolgt und theilweiſe in den Kaſernenhof eingedrungen
Déroulède und Habert hätten ſich mit Fragen und Zumuthungen an die
Offiziere gewandt und ſich geweigert die Kaſerne zu verlaſſen Nach ihrer
Verhaftung habe Déroulède erklärt ſie hätten die Truppen zu
einer aufſtändiſchen Bewegung fortreißen wollen um die parlamentariſche
Republik durch die plebiscitäre zu erſetzen Der Generalſtaatsanwalt
ſucht in ſeinem Schreiben ſchließlich um die Ermächtigung nach
Déroulède und Habert gerichtlich verfolgen zu dürfen weil ſie die
Truppen von ihrer Pflicht abwendig machen wollten Caſtelin be
antragte Dérounlède und Habert vorläufig in Freiheit zu ſetzen ohne der
weiteren Verfolgung der Angelegenheit vorzugreifen Redner betonte die
Liebe Déroulède s und Habert s zur Republik und gab der Anſicht Aus
druck daß ſeine Freunde nicht in dem Maße ſchuldig ſeien wie man be
haupte Der Miniſterpräſident Dupuy erklärte die Frage der gericht
lichen Verfolgung müſſe in kürzeſter Friſt entſchieden werden und be
antragte die Kammer möge ſofort in den Bureaus die betreffende
Kommiſſion ernennen damit der Bericht noch heute eingebracht werde
Beifall Laſies nat lib ſagte er ſei bis zum Kaſernenthor in der

Geſellſchaft Déroulède s und Habert s geweſen und verlangte in die ge
richtliche Verfolgung einbegriffen zu werden Nach der Erklärung des
Präſidenten Deschanel die Kammer werde in den Bureaus zuſammen
treten wurde die Sitzung ſuspendirt

Sämmtliche Mitglieder der vorerwähuten Kommiſſion ſind für Ein
leitung gerichtlicher Schritte gegen Déroulède und Habert und
gegen den Antrag Caſtelins beide proviſoriſch freizulaſſen Der Chef
des Sicherheitsdienſtes hat heute begonnen am Sitze der Patrioten
üüga Rue des petits champs Hausſuchung zu halten Zur DOeffnung
der Schlöſſer wurde ein Schloſſer hinzugezogen Die Hausſuchung dürfte
längere Zeit in Anſpruch nehmen Welchem Gericht Déroulède und
Habert überwieſen werden wird davon abhängen ob die Unter

dung Thatſachen ergiebt die unter den Arikel 25 des Geſetzes
vom 12 December 1893 oder unter den Artikel 87 des Strafgeſetz
buches fallen Jm erſteren Falle werden Döroulède und Habert
vor die Geſchworenen geſtellt in dem anderen Falle aber werden
ſie vor den als Staatsgerichtshof konſtituirten Senat kommen Man
glaubt daß ſie die Erklärung abgeben werden ſie hätten die Regierungs
form auf plebiscitärem Wege verändern wollen Jn dieſem Falle würde
der Staatsgerichtshof zuſtändig ſein Millevoye wird vorläufig auffreien Fuß geſetzt und t vor das Zuchtpolizeigericht wegen
Beamten Beleidigung geſtellt werden Artikel 25 des Geſetzes vom 12 De
cember 1893 beſagt daß jede an Militärperſonen gerichtete Aufforderung
die bezweckt ſie von ihrer Pflicht abwendig zu machen mit Gefängniß
von 5 Jahren und Geldſtrafe von 100 3000 Fres belegt wird
Artikel 87 des Strafgeſetzbuches beſagt daß für ein Attentat das bezweckt
entweder die Regierung umzuſtürzen oder ſich gegen die Staatsgewalt zu
bewaffnen Deportation mit ſtrenger Einſchließung vorgeſehen iſt

Déronlède
Den von Dörouldde hervorgerufenen Zwiſchenfall ſchildert eite Telegramm

der Voſſ Ztg wie folgt Als General Roget den Nationenplatz erreichte
ſprang Déroulède auf ihn zu und rief General Nicht in
Jhre Kaſerne zurück Jns Elyſée Das Volk folgt Jhnen
Retten Sie Frankreich Der General verzog ketne Miene und ritt
weiter Die Ligaleute brachen aber in die Reihen der marſchirenden
Soldaten ein ſuchten ſie zu umarmen ſteckten ihnen Cigarren zu ſchmückten
ihre Gewehrläufe mit Blumenſträußchen und riefen ihnen fortwährend zu
Jhr ſeid die Retter Befreit uns von den Verräthern

Kommt mit uns ins Elyſée werft den Panamiſten hinaus
Einige Offiziere warfen die Eindringlinge aus den Reihen der Truppen
hinaus und die Soldaten marſchirten darauf ruhig weiter die Glieder
immer feſter zuſammenſchließend An der Ecke der Rueillyſtraße
wo die Kaſerne der beiden Regimenter von Roget s Brigade liegt
biegt der Weg ab der die Saint Antoineſtraße entlang gerade zum
Elyſee führt Déroulsède ſchrie hier außer ſich Geradeaus Gene
ral geradeaus und wagte es ſeinem Pferde in die Zügel zu

Roget den Vorfall durch den Fernſprecher dem Platzkommendanten und
Polizeipräfekten meldete Der Präfekt Blanc faßte die Sache anfangs
heiter auf und antwortete auf General Rogets Frage was mit dem Ver
hafteten geſchehen ſolle Laſſen Sie ſie in der Kaſerne bis ſie ſich lang
weilen dann werden ſie von ſelbſt nach Hauſe gehen Immerhin hielt er
es für richtig Dupuy über den Vorgang zu unterrichten Der Miniſter
präſident aber ſah den Fall weit ernſter an befahl die Gefangenen ſtreng zu
bewachen und befaßte ſofort den Stagtsanwalt mit der Angelegenheit Um
halb elf erſchienen die Gerichtsperſonen in der Rueillykaſerne und unter
zogen Déroulède einem erſten Verhör daß nahe bis an Mitternacht
dauerte Hierauf wurde er mit Habert nach dem Unterſuchungsgefängniß
abgeführt Déroulède ſoll ſchon geſtern ansgerufen hahen Da man
Dreyfus zurückbringen will ſo iſt es nur in der Ordnung daß ich nach
der Teufelsinſel geſchickt werde Es fehlt übrigens ſchon jetzt nicht an
Stimmen die Déroulède für geſtört erklären und für ihn keine Ver
folgung ſondern die Unterbringung in einer Heilanſtalt verlangen
Als die Vorgänge in der Rnueillykaſerne auf den Boulevards bekannt
wurden bemächtigte ſich der in ihren gewöhnlichen Hauptquartieren ver
ſammelten Mitglieder der katholiſchen und royaliſtiſchen Jünglingsvereine
eine förmliche Tobſucht Sie ſtürzten auf den Boulevard hinaus brüllten
Nieder mit Loubet Hoch das Heer Es lebe der König

lieferten den einhauenden Poliziſten erbitterte Kämpfe und verwundeten
zwei von ihnen durch Dolchſtöße Präſident Loubet ſchickte noch in der
Nacht zu den Verwundeten um ſich nach ihrem Befinden zu erkundigen
Die meiſten der Feſtgenommenen tragen adelige Namen Reizend iſt
daß ein junger Mann der am lauteſten Nieder mit den Panamiſten
brüllte auf dem Revieramt als Sohn Ferdinand de Leſſeps feſtgeſtellt
wurde

Amerika
Manila ein zweites Moskan

Newyork 24 Februar Die Filipinos haben in ihrer verzweifelten
Entſchloſſenheit aus ihrer Hauptſtadt ein zweites Moskau gemacht indem
ſie wie ſchon kurz gemeldet dieſelbe an allen vier Ecken anzündeten
und mordend und verheerend in die Straßen drangen Die
Amerikaner ſahen ſich außer ſtande die ganze Stadt zu ſchützen und
mußten ſich in die Citadelle zurückziehen haben ſomit ſeit dem Ausbruch
des Krieges die erſte ſchwere Niederlage erlitten die ſie erſt am
folgenden Morgen mit Unterſtützung des Feuers ihrer Kriegsſchiffe wieder
wettmachen konnten Ueber die Kataſtrophe ſelbſt wird aus Manila be
richtet Am Mittwoch Abend griffen verſtreute Tagalentrupps die Vor
ſtädte auf der Malabonſeite nördlich des Tondoviertels an während
Manila plötzlich auf drei entgegengeſetzten Seiten aufflammte Die
Amerikaner ſchoſſen unterſchiedslos die Eingeborenen nieder und konzentrirten
ſich nach vergeblichen Verſuchen die Geſammtſtadt zu halten in der Citadelle
nur die Europäerſtraße Escolto ſchützend Die Stadttheile Tondo Santacruz
ſind gänzlich Sannicholas iſt theilweiſe verbrannt Jnsgeſammt iſt eine
Quadratmeile Manilas zerſtört Zahlreiche Häuſer ſind in die
Luft geſprengt Hunderte von Menſchen lebendig verbrannt

Eine weitere Meldung beſagt Die Amerikaner beſetzten am Morgen
nach heftigſtem Bombardement der Kriegsſchiffe ganz Manila aufs Neue
und brannten die Ueberreſte der Tagalenſtadt nieder Hunderte
der Aufſtändiſchen die bewaffnet in die Hände der Amerikaner fielen
wurden ſofort ſtandrechtlich erſchoſſen

General Otis meldet aus Manila Jn den Nächten des 21 und
22 Februar und geſtern 23 Februar früh gelangten die Truppen der
Jnſurgenten bis zu den Ausläufern der Stadt in den Rücken der
amerikaniſchen Linien Etwa 1000 derſelben hatten ſich verſchanzt Sie
wurden vollſtändig geſchlagen und hatten einen Verluſt von etwa
500 Todten und Verwundeten 200 wurden gefangen genommen Der
Verluſt auf amerikaniſcher Seite iſt ſehr gering Die Stadt iſt ruhig
das Vertrauen der Bevöſkerung iſt wieder hergeſtellt und der Geſchäfts
verkehr nimmt ſeinen Foftgang

JIokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Montag den 27 Februar er Nachmittags 4 Uhr

pünktlich im Kommiſſionszimmer
Tagesordung

Antrag des Magiſtrats wegen Ausſchreibung der Direktorſtelle bei dem
zu errichtenden Elektrizitätswerk

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 28 Februar er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Verzicht auf den Widerſpruch gegen die Ertheilung eines Bau
conſenſes

2 Zuſtimmung zur Ertheilung eines Bauconſens betr ausnahms
weiſe Geſtattung der Anlage von Nachbarfenſtern nach dem Vor

fallen General Roget ſchlug mit der flachen Klinge leicht platze der Schule in Freybergs Garten
Déroulèdes Finger die losließen beruhigte das ſich bäumende Pferd 3 Feſiſtellung des Bau Etats pro 1899 1900

2 S
es ſich handelt lächelte die Wittwe und bot den Kuchen läßt mich meine liebe Freundin immer gleich zuerſt holen und

teller dar theilt mir auch zuerſt den Jnhalt mit Da hat denn auchDanke beſtens liebe Frau Gräfin er iſt wirklich delikat
dieſer

Der Blaubart unterbrach Stephanie ſchnippiſch was
ihr einen böſen Blick ihrer Nachbarin eintrug

Ach nein dieſer Zuckerkuchen und nicht der Blaubart
Fräulein Wellinger fuhr die Doktorin fort Aber auf
Herrn Harald zurückzukommen ſo hört man von ihm wiederum
ganz abſonderliche Geſchichten

Die Frau Bürgermeiſter Sie wiſſen Gräfin Martha
daß ſie eine geborene v Hahnefeld iſt und ſich auf ihren
Adel viel zu Gute thut

Nun ja fiel wieder die unverbeſſerliche Stephanie lachend
ein die Hühner und Hähne ſind ſicherlich ein altes Geſchlecht
und es befanden ſich bereits wenn ich mich nicht irre auch
einige Exemplare deſſelben in Noah s Arche die Bürgermeiſter
Schmid erfreut ſich demnach eines vorſündfluthlichen Adels

Diesmal blieb es nicht bei dem ſtrafenden Blick die Frau
Doktor lächelte bitterſüß die Gräfin an

Unſere moderne Jugend macht ſich eben über alles luſtig
und glaubt nichts mehr von dem was uns früher heilig war

Nun ganz ſo arg dürfte es wohl nicht ſein meinte die
Gräfin begütigend und auch Stephanie ſetzte einlenkend hinzu

Sie irren verehrte Frau Doktor wenn Sie meinen daß
ich die verkörperte Negatin ſei So z B glaube ich ſteif
und feſt an Geiſter und Geſpenſtergeſchichten und an alles
was in dieſes Fach ſchlägt deshalb auch intereſſire ich mich
unbekannterweiſe für Jhren Ritter Blaubart und bitte Sie uns
gefälligſt berichten zu wollen was Sie von ihm wiſſen

So war denn der Friede wieder hergeſtellt die Doktorin
ſetzte die Nadel in klappernde Bewegung und begann aufs
Neue

Alſo die Frau Bürgermeiſter erhält von den Hahnefelds
aus der Reſidenz zuweilen Briefe und wenn etwas von den
Perſonen darin ſteht die auch uns hier etwas intereſſiren dann

die verwittwete Majorin von Hahnefeld geſchrieben daß man
ſich in W ſchon den ganzen Winter darüber mokirt habe in
welch koketter Weiſe die junge Gräfin Walterskirchen ihre
Verehrer an der Naſe herumführe Die rothaarige Schönheit
iſt eben in der Mode und verdreht allen Männern die Köpſe

Die weitaus begünſtigten Bewerber aber ſind ein ruſſiſcher
Fürſt und unſer Harald Blauhenſtein Endlich ſcheint es auch
zu einer Erklärung gekommen zu ſein das Nähere iſt leider
nicht bekannt geworden nur das Kammermädchen der MajorinHahnefeld hat von dem Jäger der Excellenz re daß es

ſchlimme Worte gegeben Gräfin Malwina ſoll ihrem CouſinBlauhenſtein bei net Spottnamen Ritter Blaubart ge

nannt haben darauf hat Harald das Haus verlaſſen und iſt
bald danach in eine Krankheit verfallen

Dies erfuhr ich von der Bürgermeiſterin Jetzt aber auf
gepaßt meine Damen jetzt kommt das Beſte Als ichgeſtern Abend ſpäter als ſonſt heimkehre und beim Nachtmahl

meinem Tyrannen berichte was ich gehört ſagte mein lieber
Claus als handele es ſich um die gleichgültigſte Sache von
der Welt

Was da rum und ran hängt an der Rederei mit der
Gräfin Walterskirchen iſt thörichtes Geplauſch richtig iſt
nur daß der arme Harald krank geweſen iſt da er jetzt ſo
ziemlich geneſen in der nächſten Woche zur Nachkur hier ein
treffen wird Die Luft der Heimath und unſer guter Sauer
brunnen wird das Beſte thun und ihn ganz wieder auf die
Beine bringen Jch habe ſchon geſtern dem alten Michels dem
Kaſtellan droben im Schloſſe die nöthigen Anweiſungen
gegeben

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 24 Februar Weißenfels Oberp 2,48
25 Februar Halle unterhalb 4 1,94 Trotha 1,98 24 Februar
Bernburg 1,48 Calbe Unterpegel 1,06 Oberpegel 1,62
Dresden 0,68 Magdeburg 1,78

Volksſchule auf dem ſtädtiſchen Grundſtücke an der Merſeburger
und Friedenſtraße

10 Entſchädigung für Landabtretung zur Straße vom Grundſtück
gr Ulrichſtraße 18

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag 3 Uhr geht als
Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen die Oper Martha in Scene
Abends 7 Uhr werden die einaktige Oper Die Nürnberger Puppe
das Luſtſpiel Die Dienſtboten und das neue Ausſtattungsballet

Jm Reich der Künſte von Direktor Richards und Adele Stahlberg
Wieſt aufgeführt Am Montag gelangt das Gerhart Hauptmann ſche
Märchendrama Die verſunkene Glocke zur Aufführung Am Dienstag
gaſtirt der Tenoriſt Herr Otto vom Stadttheater in Köln als Fra Diavols
hierauf Jm Reich der Künſte Dieſe Vorſtellung iſt zum Benefiz
für die verdienſtvolle Balletmeiſterin Fran Stahlberg Wieſt Das weitere
Repertoir der Woche iſt Mittwoch Die Geisha Donnerstag zweites
Gaſtſpiel Otto Der Poſtillon von Lonjumeau hierauf Jm
Reich der Künſte Freitag zum erſten Male Fuhrmann Henſchel
Sonnabend Siegfried Die Sonntag und Dienstag Vorſtellung ſind
außer Farbenabonnement

Thalia Theater Sonntag den 26 Februar finden im Thalia
Theater abermals zwei Vorſtellungen ſtatt Als Nachmittags Vorſtellung
iſt Langmanns Schauſpiel Bartel Turaſer zu ermäßigten Preiſen an
geſetzt Abends 8 Uhr wird die Reifenkönigin zum erſten Male wiederholt

Jm Walhalla Theater tritt auch in der morgigen Sonntag
Nachmittags Vorſtellung die geheimnißvolle Dame mit der Maske
Comtesse de mit ihren dreſſirten Löwen wieder auf Am

nächſten Dienſtag bereits endet der jetzige glänzende SpielplanApollotheater Am Montag ſindet zwiſchen den Herren Fecht

meiſter Lehmann und Profeſſor Snlivian ein Revanchefechten ſtatt
Am Dienstag verabſchieden ſich ſämmtliche Kräfte des diesmaligen Spiel
plans Sonntag Vormittag von 12 Uhr findet Frühſchoppenconcert
ſtatt Nachmittags iſt Vorſtellung

Das Platzeoncert der Regimentskapelle findet Sonntag den 26
d Mts Mittags 12 Uhr auf dem Platze vor dem Landrathsamte ſtatt
Das Programm lautet Alt Berlin Marſch von Blon Ouverture zu
Electra von Härtel Die Kaiſerparade Tonbild von Eilenberg Duett

a d Op Die luſtigen Weiber von Nicolai Fantaſie a d Op Carmen
von Bizet Tändelei Polko Mazurka von Herfurth

Wichtig für Miether und Vermiether iſt die Beſtimmung
des neuen bürgerlichen Geſetzes wonach dem Vermiether das Recht gegeben
iſt ohne Anrufung des Gerichts wenn der Miether am Fälligkeitstage
nicht zahlt die Möbel deſſelben ſoweit dies zur Deckung der Schuld und
entſprechender Koſten nothwendig iſt öffentlich verſteigern zu laſſen jedoch
nicht ſofort ſondern erſt nach vorangegangener einmonatiger Androhung
Da dieſe Beſtimmung nicht zum Miethsrecht ſondern zu dem allgemeinen
Pfandrecht gehört tritt ſie bereits am 1 Januar 1900 in Kraft

Preußziſche Klaſſenlotterie Die Erneuerungslooſe für die dritte
Klaſſe der 200 Preußiſchen Klaſſenlotterie deren Ziehung am 17 März
ihren Anfang nimmt ſind bis 13 März einzulöſen Die Ausgabe der
Freilooſe geſchieht vom 25 Februar ab

Verwerthungs Verband deutſcher Spiritus Fabrikanten
Die Spiritus Verwerthungs Genoſſenſchaft zu Halle a S hat an ſämmt
liche Brenner der Provinz Sachſen und der angrenzenden Staaten einen
Aufruf gerichtet dem Verwerthungs Verbande deutſcher Spiritus Fabrikanten
in Berlin beizutreten Zur gemeinſamen Berathung der Angelegenheit
werden in der nächſten Zeit zwei allgemeine Verſammlungen der Brennerei
beſitzer der Provinz Sachſen und der angrenzenden Staaten gehalten in
denen Herr Amtsrath Säuberlich Gröbzig über den Abſchluß des
Vertrages zwiſchen dem Verwerthungs Verbande Deutſcher Spiritusfabri
kanten und der Centrale für Spiritusverwerthung zu Berlin referiren wird
Zur Bequemlichkeit der Herren Breuner werden die Verſammlungen in
Halle und in Magdeburg ſtattfinden und zwar in Halle Grand Hotel
Magdeburgerſtraße am Dienſtag den 28 Februar d Js Vormittags
11 Uhr in Magdeburg Münchener Hofbräu Haſſelbachſtraße am
Donnerſtag den 2 März d Js Vormittags 11 Uhr

Handwerker WMeifſter Verein Geſtern Abend hielt Herr Geh
Reg Rath Profeſſor Dr Volhard im großen Hörſaale des chemiſchen
Jnſtituts einen außerordentlich lehrreichen und intereſſanten Vortrag über

Das Jod welches nach den Ergebniſſen neuerer Forſchungen von viel
größerer Bedeutung nicht nur für den Menſchen ſondern auch für die
geſammte Natur iſt als vorher angenommen wurde Der Herr Redner
ſchilderte in gemeinverſtändlicher Weiſe beſonders die Verbindungen des
Jod und machte durch eine große Anzahl wohlgelungener und zum Theil
überraſchender Experimente die Hörer mit dem Jode und ſeinen Ver
bindungen näher bekannt Er ſchilderte die Wirkungen des Jod als
Arzneimittel namentlich als ſpezifiſches Mittel gegen den Kropf und ging
näher darauf ein daß das Vorhandenſein von Jod in der Schilddrüſe
nachgewieſen iſt deren Wichtigkeit auch für das Seelenleben der Menſchen
von hervorragenden Medizinern neuerdings dargelegt iſt Endlich ließ
ſich Herr Geheimrath Volhard u A noch über die Gewinnnng des Jod
aus Die Anweſenden bekundeten zum Schluß des Vortrags durch leb
haften Beifall den ſchuldigen Dank für die Ausführungen des Redners

Kaufmänniſcher Verein Am nächſten Montag Abend wird im
Börſenſaale Herr Privatdozent Dr Sommerlad über Das deutſche

Bürgerthum und ſeine ſoziale Bedeutung ſprechen
Norddeuntſch ſchweizeriſcher Eiſenbahnverband Von Theil II

der Berbands Gütertarife kommt am 15 März d Js das Heft 9 zur
Einführung Daſſelbe enthält beſondere Beſtimmungen und Frachtſätze
für die direkte Beförderung von Kartoffelſtärke Fabrikaten Trocken
ſtärke Stärkezucker Stärkeſyrup Dextrin Kartoffelmehl und Zuckercouleur
von Stationen der Direktionsbezirke Altona Berlin Breslau Bromberg
Halle Hannover Köln Magdeburg Poſen und Stettin nach Stationen
weſt mittel und oſtſchweizeriſcher Eiſenbahnen Verkaufspreis 90 Pf

Bari Looſe Nachdem der Gemeinderath der Stadt Bari
beſchloſſen hat den Ziehungsdienſt der beiden ſtädtiſchen Loosanleihen

Compagnoni und Geißer ſo lange auszuſetzen bis die in Verfall ge
rathenen ſtädtiſchen Finanzen eine Wiederaufnahme der Ziehungen geſtatten
iſt eine Anzahl der lombardiſchen Anleihegläubiger in Mailand zuſammen

etreten und hat den Beſchluß gefaßt zur Sicherung ihrerRechte auf den Garantiefonds der Anleihe Se chiag legen zu laſſen und

das Bankhaus Compagnoni mit der Ausführung des Beſchluſſes zu be
auftragen Es kann den deutſchen Juhabern von Bari Looſen
nur empfohlen werden ſich dieſem energiſchen Vorgehen anzuſchließen

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher hat auf Antrag ihrer Fachſektion für Mineralogie
und Geologie Vorſtand Hofrath Dr Ritter von Hauer in Wien Geh
Rath Profeſſor Dr Geinitz in Dresden und Geh Regierungsrath Prof
Dr Freiherr von Fritſch in Halle ihre goldene Cotheniusmedaille
3 Geheimen Bergrath Dr Ferdinand Zirkel Profeſſor der

dineralogie und Geognoſie an der Univerſität in Leipzig verliehen
Der Kindergottesdienft der St Ulrichsgemeinde tritt morgen

in das achtzehnte Jahr ſeines Beſtehens ein er wurde am 26 Februar
1882 mit ca 70 Kindern durch Herrn Oberdiakonus Richter eröffnet
gegenwärtig beſuchen ihn über 1300 Kinder Seit der Gründung haben
142 Damen und 500 Herren als Gruppenvorſteher und Gruppen
vorſteherinnen in dieſer ſegensreichen Arbeit ſich bethätigt und vielen
Tauſend Kindern ihre Kirche lieb und werth zu machen ſich bemüht Aus
Anlaß der Wiederkehr des Stiftungstages fällt morgen Vormittag 9 Uhr
der Kindergottesdienſt aus und beide Abtheilungen vereinigen ſich um
2 Uhr in der Kirche

Eiſenbahnverkehr in Sachſen Die für den ſächſiſchen Binnen
Perſonenverkehr bisher gültige Tarifbeſtimmung des Wortlautes Mit
einer Perſonenzugkarte II Klaſſe kann die III Klaſſe eines Schnellzuges
mit einer Perſonenzugkarte I Klaſſe die II Klaſſe eines Schnellzuges ohne
Nachlöſung von Zuſchlagskarten benutzt werden wird vom 1 März d J

an u Kraft geſetzt
Die Kaeſtner ſche Liedertafel Eintracht feiert ihr 8 Stiftungs

feſt am 3 März Abends 8 Uhr in der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein
Außer Concertmuſik werden Geſangsvorträge und eine Aufführung des
Körner ſchen Luſtſpiels Der Nachtwächter geboten ferner werden An
ſprachen gehalten Zum Schluß findet ein Ball Katt
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Nr 49 Sonntag
Benefiz Zum Beneſiz für die Balketmeiſterin unſeres Stadt

theaters Frau Stahlberg Wieſt wird nächſten Dienstag Fra Diavolo
und hierauf Jm Reich der Künſte gegeben Die Benefiziantin hat
durch vortreffliche Leiſtungen großartige Erfolge erzielt und erfreut ſich
rückhaltloſer Anerkennung aller Theaterbeſucher Hoffentlich fehlt ihr an
ihrem Ehrenabende der wohlverdiente Beifall nicht Ein Beſuch dieſer
Vorſtellung bei welcher der Tenoriſt Herr Otto vom Stadttheater in
Köln als Fra Diavolo gaſtirt kann auch beſonders deshalb empfohlen
werden weil dieſelbe recht genußreich zu werden verſpricht

Zur Beachtung Vor einigen Tagen iſt am Geſchäſtslokal der
Firma Oswald Weiſe Sophienſtraße 13 ein Maggi Emailſchild von
Frevlerhand abgeriſſen worden Junge Leute haben hie und da das Be
dürfniß einen Ulk auszuüben Jedermann iſt in dieſer Beziehung wenn
es ſich thatſächlich um einen Ulk handelt auch nachſichtig und ſelbſt der
Geuzte macht gute Miene zum böſen Spiel Anders verhält es ſich aber
wenn z B die hübſchen Maggi Emailſchilder über Nacht ihren Be
ſitzern entwendet werden denn dies iſt kein Ulk ſondern Diebſtahl welcher
die unausbleibliche gerichtliche Beſtrafung wohl verdient

Jm Welt Panorama Leipzigerſtraße 5 I gelangt für nächſte
Woche eine Reiſe zur Ausſtellung welche das höchſte Jntereſſe aller Natur
und Alpenfreunde hervorzurufen geeignet iſt nämlich eine Reiſe durch die
an Naturſchönheiten ſo reichen Gegenden des Puſterthals und der
Dolomiten

Geſangsgottesdienſt Jm Saale der Methodiſtengemeinde Harz 11
findet am Sonntag den 26 Februar Abends 8 Uhr ein Geſang gottes
dienſt ſtatt bei welchem Duette und Chorgeſänge vorgetragen und An
ſprachen gehalten werden Der Zutritt iſt frei für Jedermann

Religiöfe Perſammlung Sonntag den 26 Februar um 8 Uhr
Abends wird in der Evangeliſationsverſammlung im Saale des Reichs
hofs Eingang vom Kanulenberg Herr Paſtor Simſä über das Thema
r Philoſophen ſprechen Gäſte ſind willkommen Der Eintritt
iſt frei

Die Provinzial Städte Feuer Societät der Provinz
Sachſen hat in dem verfloſſenen Jahre eine Zunahme an Verſicherungen
um mehr als 42 Millionen und damit einen ſo großen Jahreszuwachs er
fahren wie noch niemals zuvor Die Geſammtverſicherungsſumme beläuft
ſich jetzt auf mehr als 1012 Millionen Mk und zwar 824 Millionen an
Jmmobilar und faſt 188 Millonen an Mobilar Verſicherungen Bei der
Societät ſind jetzt mehr als zwei Drittel der ſämmtlichen in den Städten
der Provinz vorhandenen Gehöfte verſichert Der Reſervefonds der Societät
iſt auf faſt 31 Millionen Mk angewachſen Die in hervorragender
Weiſe gemeinnützig wirkende Soeietät hat für Zwecke die dem Gemein
wohl dienen Verbeſſerung der Löſcheinrichtungen Errichtung und Aus
rüſtung von Feuerwehren Anlegung von Waſſerleitungen und dergl
alſo für den vorzubeugenden Feuerſchutz im Jahre 1898 über 84 400 Mk
und für die gleichen Zwecke während der Jahre von 1878 bis 1898 ein
ſchließlich die erhebliche Summe von 580000 Mk aufgewendet

Unfälle Jn der Thorſtraße ſtürzte der Arbeiter Guſtav Lange
von hier über einen von Kindern zuſammen getragenen kleinen Erdhaufen
und erlitt hierbei einen ſchweren Bruch des rechten Oberarms Jn der
Steinſtraße vermochte der 14jährige Schüler Alfred Naundorf beim
Radeln einem Laſtgeſchirr nicht rechtzeitig genug auszuweichen und bekam
infolgedeſſen einen ſo heftigen Stoß daß er vom Rade geſchleudert wurde
er erlitt eine Fraktur des rechten Ellenbogens Die Verletzten ſind in
die Klinik aufgenommen worden

Nicht identiſch Herr Dienſtmann Max Mennigke Dorotheen
ſtraße 1 erſucht uns mitzutheilen daß er mit dem Dienſtmann welcher
auf einer friſch geſtrichenen Treppe ausglitt und derart herabſtürzte daß
er einen doppelten Rippenbruch erlitt nicht identiſch iſt

Staundesamtlidze Aachriqhten
Standesamt Halle

Anfgeboten
23 Februar Der Poſthilfsbote Otto Funke und Franziska Hupe Merſe

durgerſtraße 15 Der Maurer Wilhelm Heiſe und Philippine Fiedler
Hannover und Reichardtſtraße 18 Der Fabrikarbeiter Richard Lucke und
Anna Bergner Weißenfels Der Strafanſtalts Werkmeiſter Heinrich Strauß
und Anna Markgraf Gütchenſtraße 1 und Giebichenſtein

24 Februar Der Kaſſirer Auguſt Franke und Emma Bernſtein Ludwig
Wuchererſtraße 35 und Grünſtraße 27 Der Mechaniker Kurt Petzold und
Anna Billerbeck Pfännerhöhe 57 und Gr Wallſtraße 12 Der Bürſten
macher Paul Lehmann und Bertha Linke Halle a/S und Cöthen

Eheſchlieſzungen
24 Februar Der Schneider Guſtav Engel und Olga Engel Kl Ulrich

ſtraße 23 und Pfännerhöhe 56 Der Handarbeiter Stanislaus Paproski
und Julianne Suchy Langeſtraße 22

Geboren
24 Februar Dem Hausmann Hermann Kupfer eine T Lina Elsbeth

Riebeckplatz 1 Dem Expedienten Emil Habermann ein S Walther Felix
Liebengauerſtraße 163 Dem Bäckermeiſter Alwin BVornſchein eine T Frieda
Martha Geiſtſtraße 20 Dem Blechſchmied Richard Reiche eine T Martha
Erna Wörmlitzerſtraße 105 Dem Tapezierer Alban Liebſcher eine T
Hedwig Margarethe Fritz Reuterſtraße 8 Dem Taubſtummenlehrer Max
Linke ein S Walther Kurt Fürſtenthal 9 Dem Fabrikarbeiter Jakob Ludenia
eine T Eliſabeth Martha Schmiedſtraße 23 Dem Maurer Viktor Le Clerc
eine T Marie Gertrud Thorſtraße 53 Dem Gelbgieſer Alwin Fegebank
ein S Walther Alwin Hirtenſtraße 17 Dein Kontoriſten Ernſt Klngner
ein S Ernſt Kurt Kl Brauhausſtraße 23 Dem Hutmacher Karl Brechtel
eine T Auguſte Elſe Schülershof 12 Dem Bierfahrer Paul Gruß ein
S Alwin Fritz Werner Spitze 9

Geſtorben
24 Februar Des Hilfsbureau Diener Albert Schmidt S Max 1

Bruckdorferſtraße 4 Der Bureaugehilfe Hermann Döhler 48 Ludwig
Wuchererſtraße 11 Der Rangirmeiſter Wilhelm Kneſchke 46 J Des
Keſſelſchmied Hermann Böge T Gertrud 7 Schützenſtraße 12 Des
Handarbeiter Hermann Kloppe T Charlotte 3 Thorſtraße 33 Friederike

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis
Hiemiſch geb Walther 48 Ludwig Wuchererſtraße 25 Wittwe Friederike
Möt ig geb Henze 73 J Auguſtaſtraße 19 Des Expedienten Friedrich
Lindner S Bruno 7 Deſſauerſtraße 19 Des Vureandiener Louis
Schulze S Erich 9 Friedrichſtraße 28

Felegramme und letzte Nachrighten
Zu Déronloède s Fiasko

Paris 25 Februar Wolff s Bur Die unterbrochene Sitzung
der Deputirtenkammer vergl Ausl Red wurde um 5 Uhr wieder
aufgenommen Millevoye der in Freiheit geſetzt worden iſt nahm an
der Sitzung Theil Die meiſten Miniſter waren zugegen das Haus und
die Tribünen waren dicht beſetzt Deputirter Sauzet verlas den Bericht
welcher beſagt die Kommiſſion ſei einſtimmig für die Genehmigung
der ſtrafrechtlichen Verfolgung Déroulèdes und Haberts und für die
Aufrechthaltung der Gefangenhaltung der beiden Deputirten Wenn die
Angaben über das Verhalten Beider ſich als zutreffend erweiſen würden
könne man daſſelbe nicht ſtark genug tadeln denn es wäre ein Attentat

gegen die Republik und eine Beleidigung der Armee Beifall
Der Bericht rühmt ſchließlich die Haltung der Pariſer Bevölkerung
Beifall Caſtelin Nationaliſt erklärt er bekämpfe nicht die ſtraf

rechtliche Verfolgung der beiden Deputirten denn er glaube daß
Déroulède und Habert ſelbſt ſie wünſchen Jroniſche Zurufe Mille
voye führte aus es liege nicht im Charakter eines großen Patrioten wie
Déroulède von der Verantwortlichkeit zurückzuwelchen aber er Redner
begreife nicht wie man die beſten Bürger verfolge andererſeits ſeit einem

Jahr Leute ſtraflos herumlaufen laſſen könne die mit dem Ausland
konſpirirt hätten Große Unruhe Die Kammer beſchloß hierauf indem
die zuſtimmenden Mitglieder die Hände erhoben die Genehmigung
zur Strafverfolgung Déroulède s und Habert s zu ertheilen
Der Antrag Caſtelin die beiden Deputirten proviſoriſch in Freiheit zu
ſetzen welchen Antrag der Antragſteller aufrecht erhielt und den die Re
gierung bekämpfte wurde mit 438 gegen 109 Stimmen abgelehnt

Paris 25 Februar Meldung des Kl Die Regierung
beſchloß ein energiſches Vorgehen gegen die Patriotenliga Alle
Häupter derſelben ſollen wegen Komplotts gegen die Republik unter An
klage geſtellt werden ebenſo wird gegen Drumont und Rochefort wegen
Beleidigung Loubet s Anklage erhoben Der Wind ſcheint alſo vollſtändig
umgeſchlagen

Paris 25 Februar Meldung des B Dem polizeilichen
Verhör Derouledes lag nichts zu Grunde als die Abſicht feſtzuſtellen
ob Deroulede und Habert widerrechtlich in eine Kaſerne eingedrungen
ſeien Deroulede über die Unterſchätzung ſeines Deliktes ärgerlich ſagte

mit pathetiſchem Affekte er habe Soldaten aufwiegeln und gegen das
Elyſee dirigiren wollen damit ſie unpaſſende Perſonen durch beſſere er
ſetzten Darauf ließ Deroulede lange Phraſen über die politiſche Lage
folgen Der Polizeikommiſſar unterbrach ihn Alſo geben Sie zu eine
aufrühreriſche Bewegung beabſichtigt zu haben Ja ich verkünde es
laut Deroulede erklärte ferner daß kein Mitglied der Liga von ſeinen
Plänen wußte anßer Habert Beide hätten nichts gegen die Ne
publik als ſolche ſondern gegen den Parlamentarismus im Sinne ge
habt Die Erörterung weiterer politiſcher Fragen ließ der Polzei
beamte nicht zu ſie gehörten vor den Richter Habert warf ſich ſtolz in
die Bruſt und erklärte ſtolz zu ſein daß er das Schickſal Déroulèdes
theilen dürſe

Paris 25 Februar Wolſf s Bur Jn einem Briefe an den
Miniſterpräſidenten Dupuy erklärte Deroulede er ſei nicht verhaftet
worden weil er in die Kaſerne eingedrungen ſei ſondern weil er in dem
Kaſernenhofe eine Anſprache an die Truppen gehalten habe nachdem er
verſucht hatte ſie nach der Place de la Nation mit ſich zu ziehen Jede
andere Verſion ſei ſalſch er wolle ſich hinter keinerlei Zweideutigkeit ver

ſchanzen Deroulede und Habert wurden geſtern Abend 6 Uhr in
die Priſon de la Sante übergeführt

Paris 25 Februar Wolff s Bur Jn der Rue Saint Paul
ſollte geſtern Abend seine Verſammlung der Patriotenliga ſtattfinden
in welcher Millevoye ſprechen wollte Die Polizei unterſagte indeſſen
dieſe Verſammlung Trotzdem ſammelte ſich eine große Menſchenmenge

in der Straße an Die Polizei hatte umfaſſende Vorſichtsmaßregeln ge
troſfen Es kam zu einigen unbedeutenden Ruheſtörungen zwei Perſonen
wurden verhaftet weil ſie einen Polizeioffizier angegriffen hatten Die
Liga beſchloß im Theater Moncey zuſammenzukommen wo Preſſenſé
einen Vortrag hielt

Berlin 25 Februar Meldung der Nat Ztg Der heute in
er Disziplinar Angelegenheit gegen Profeſſer Hans Delbrück anberaumte

Verhandlungstermin vor dem Disziplinarhof iſt wie den Betheiligten
geſtern angezeigt wurde ausgeſetzt worden Der neue Termin iſt noch
nicht am beraumt ſind inuerhalb des Stadtbezirks koſtenlos
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S Brüfſel 25 Februar Meldung des B Die hieſige Re

forme veröffentlicht im Facſimile einen Brief Eſterhazys an eine Dame
Der Brief iſt datirt vom Charing Croß Hotel in London und enthält
folgende bedeutſame Stellen Gerade jetzt hätte man um jeden Preis
dieſen Elenden unſchädlich machen müſſen Ferner Jch bin am
Ende meiner Kräfte und auch faſt am Ende meines Muthes Der
Tod Faures iſt ein fürchterlicher Schlag denn der Widerwille
Loubets gegen die Antidreyfuſianer iſt unbezweifelbar Was
die von ihnen erwähnten Perſönlichkeiten betrifft ſo ſind ſie elende Kerle

ohne Herz und Muth verächtlicher als irgend wer auf der Welt trotz
ihrer ſchönen Kleider Mit dem unſchädlich zu machenden Elenden iſt
Bertulus gemeint

London 25 Februar Wolff s Bur Eine bei Lloyds ein
gegangene Depeſche aus Saint Michaels berichtet üher die Schickſale der

Bulgaria die Ladung ſei über Bord geworfen und die Räume ſeien
ausgepumpt worden Das Nuder habe man zeitweilig mittelſt Sparren
reparirt und habe mittelſt der hinteren Donkey Maſchine geſteuert Das
Schiff habe beträchtlichen Deckſchaden erlitten

London 25 Februar Meldung des H Daily News
bringen im Anſchluß an frühere Meldungen Einzelheiten über die Ent
weihung des Grabes des vorigen Mahdi Die vorzüglich erhaltene
Leiche wurde an Bord eines egyptiſchen Kanonenbootes verbrannt und
die Aſche in den Nil geworfen Das iſt die ſchrecklichſte Schändung
für einen Mohamedaner der dadurch den Eintritt in den Himmel ver
hindert glaubt Der Kopf und verſchiedene Knochen wurden indeſſen
von britiſchen Offizieren als Andenken zurückbehalten und be
ſinden ſich auf dem Wege nach England Die Angelegeuheit ruft
großen Unmuth gegen die Regierung hervor Dieſe von
gemeinſter Geſinnung zeugende Leichenſchändnng an einem
todten Feinde iſt jedenfalls überaus bezeichnend für die Art wie die Eng

länder ihr Amt als Pioniere der Kultur auffaſſen und für den perſön
lichen Charakter des Lord Kitſchener

Kopenhagen 25 Februar Meldung des B Die Zei
tung Politiken wird auf der Grundlage ruſſiſcher Jnformationen einen
Aufſehen erregenden Artikel publiciren in welchem das Gerücht
verzeichnet wird daß der ruſſiſche Kaiſer ſeit Monaten nicht an
der Regierung theilgenommen hat dagegen thatſächlich der
Großfürſt Michael an der Spitze der Regierung ſteht Dieſes hoch
wichtige Ereigniß ſoll ſchon nach der Publizirung der erſten Ab
rüſtungsnote eingetreten ſein Als Grund werden zwei Verſionen an
gegeben erſtens Geſundheitszwecke des Kaiſers zweitens aktive Schritte
dießvon gewiſſen Kreiſen aus der Umgebung des Kaiſers unternommen
wurden

Manila 25 Februar Wolff s Bur Scharſſchützen der Filipinos
beunruhigten geſtern die amerikaniſchen Linien den ganzen Tag über be
ſonders in der Umgegend von Caloocan Auf Seiten der Amerikaner
wurden ein Leutnant und drei Mann verwundet und ein Mann getödtet

Frühlingsvorzeichen Die ungewöhnlichen Witterungsverhältniſſe
dieſes Jahres äußern ſich auch in der Mode früher als ſonſt hat die lichte
Frühjahrstoilette die Herrſchaft angetreten und deshalb iſt auch das Be
dürfniß nach fachkundiger Unterweiſung ein beſonders lebhaftes Was heuer
in Schnitt und Farbe ſowie in Stoffen modern iſt erfährt man aus dem
ſoeben erſchienenen 11 Hefte der Wiener Mode dem auch ein Schnitt
muſterbogen ſowie eine reichilluſtrirte Nummer der Wiener Kinder Mooe
beiliegt Preis des Heftes 45 Pfg Abonnement Mk 2,50 Zu beziehen
durch alle Buchhandluugen und vom Verlage der Wiener Mode Wien

J ampen

Sohirme
W Hütte Fripzgerſtraße 90

Zur RBeachtung Der Geſammtauflage unſerer
rigen Nummer liegt ein Proſpekt der öbelfabrik
Fr Nanmann hierſelbſt Rathhausſtraße 14 bei worauf
wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen Die Firma
Fr Naumann hat ſich beſonders ſtreng reelle gewiſſenhafte
Bedienung zur Aufgabe gemacht ſie ſtellt äußerſt billigeaber feſte Preiſe und übernimmt die Lieferung und Auf

ſtellung der Möbel die in gediegener Ausführnug am Lager
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S Ia junge Schnitt und Brechbohunen Sir Bruno Glauss
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S Krammiſch Neubau Größtes Spezialgeſchäft der Pro Sachſen an der Hallee von grossartigem Geschmack und herrlichem Aroma 425 bis 200 ernepr 1226
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der II Lotterie zu Zwecken der Deutschen Schutzgebiete
sind erschienen Nur Geldgewinne ohne Abzug Hauptgewinne

100 000 Ik 50 O00O IJ u 8 w pald ger Kauf empfiehlt zie Loose zu Toriehen vom

van Luuci FIikller Co Berlin regeS und überall äurehb die bekannten Loosverkaufsstellen e

Haushaltungsſchule
3 Jn m le finden jg Mädchen unter ſachgemäßer Anleitung

Unterricht in all hauswirthſch Diszipl inen Koch Back Einleg Räuch wie
O

leicht zu erreichen Beſondere Kenntniſſe
R ſind nicht erforderlich Großartigea übrigen Gemüse u mal irre

Pfennig Anlage zu betreiben da Einrichtung
umſonſt geliefert wird

Näheres durch

S W Janssen PFabrikant

in d r i

in feinster Qualität und guter Füllung ebenfalls billigst
Bei Mehrabnahme Rabatt empfehlenrot Broskowski

e z

Altnee ung ehe Honong Vor yonleidengen
giebt ein Geheillter aus Dankbarkeitvorzüglich gegen Huſten und Heiſerkeit empfiehlt kostenlos Auskunft wie sein Leiden be auch im Schueid Plätt Handarbeit Deutſch Rechnen Buchführung Honorar

Halle sche Zuckerwaaren Fabrik Gust Renner zchaffen war und wodureh er gesund ge für Kurs mit Penſion 250 Mark
h 2 a S e 37 S jerſtraß e Us Lorden V Leber Nr Ha 13 Frau Direktor Eyssell Weidling

e
Die Werlegung meines Ceschafts

von Grosse Ulrfchstrasse nach

Gr Steinstrasse G7
an Ecke der Schimmelstrasse nahe der Hauptpost

beehre ich mich ergebenst anzuzeigen

H So GBiMNäßmaseßinon uné Faßrrab Wanölung uns S e

Zrennabor deal Attila Planet Fahrräder Phönix Teutonia Singer Nähmaschinen
S Ich führe nur deuts ohe Fabrikate W

e e See h weaee e e zReininolel Grümberg Vekrgabvet Grüneberg
Halle a Leipzigerſtrahe 21

empfiehlt W Für Conrm an den
Taschentiicher mit geſtickt Ecken u Namen von 55 Pf an bis zu den feinſten Pelzpiqué Röcke mit Handlanguette zu 5 3,50 4 4,50 bis 6 Mk
Weisse Röcke aus Madapolam mit feiner Stickerei zu 2 3 4 5 12 Mk Barchentröcke 50 2 bis 5,50 Mk
Reinwollene Flanellröcke mit Handlanguette zu 53 4 5 6 2Nk teinwollene Kleiderstoffe in bunt und ſchwarz in großer Auswahl
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